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Meine Wohnung ist mein Schloß.
In Ihren Räumen verbringen Sie die
meiste Zeit Ihres Lebens. Sie haben
es in der Hand, kahle Räume so zu
gestalten, daß sie Trautes zu Ihnen
sagen, daß Sie sich wohl und mollig
darin fühlen. Die Wand gibt dem
Raum das Gepräge. Sie kann Möbel
und Bilder im Räume herabmindern
oder adeln. Kratzer, Flecken,
verblaßte Stellen an der Wand lassen
alles im Räume gering und minderwertig

erscheinen. Bloßes Streichen
oder Überziehen der Wände genügt
also nicht. Die Wand
bedarf ihres tragechten
Kleides genau wie Ihr
Körper. Kleiden Sie
Ihre Wände in Salubra
oder Tekko — das sind
jene Tapeten aus
Ölfarbe und einer zähen
Papiermasse — dann

Smmmt
lichtecht, waschbar
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Wenn Sie nächstens Räume
mit Salubra oder Tekko
auszustatten gedenken, versäumen

Sie nicht, ein Lichtbild
der schönsten Raumpartie
dem Preisgericht einzusen*
den. Es werden 400
einfache und Prunkräume
prämiiert mit Fr. 5000, 3750,
2500, 1500, 1000 usw.,
gemäß den Wettbewerbs-Bedingungen,

kostenlos von

zaubern Sie Stimmung und Wohlbehagen

in Ihre Räume, denn welche
mannigfaltigen Wirkungen mit
Ölfarben zu erreichen sind, das zeigen
Ihnen schon die unvergänglichen
Werke unserer alten Meister. Aber
auch „tragecht" sind Tekko u. Salubra.

Sie verschießen so wenig wie das
Gemälde eines Raffael. Flecken auf
Tekko und Salubra können wegge-
waschen werden. Salubra- und
Tekko-Wände verklären Ihre Räume mit
jugendlicher ungetrübter Frische, so

lange Sie nur wollen. Ihr
Gang zurWahl v. Tekko
oder Salubra ist Ihr
erster Schritt zu mehr
Behaglichkeit u. Daseinsfreude.

Verlangen Sie
Proben u. „Was andere
Leute von Tekko u.
Salubra halten" kostenlos
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